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RENNERTSHOFEN

Verkehrsunfall
ohne Verletzte
Einen Blechschaden mit 5500 Euro
Schaden verursachte eine 19-Jäh-
rige am Samstagvormittag in Ren-
nertshofen. Die Fahranfängerin
wollte gegen 9.45 Uhr die Staats-
straße 2047 in Richtung Bertolds-
heim queren. Zeitgleich war eine
31-Jährige aus dem Landkreis Do-
nau-Ries mit ihrem Wagen auf der
Vorfahrtsstraße von Marxheim
kommend in Fahrtrichtung Ren-
nertshofen unterwegs. Zeitgleich
näherte sich eine 19-jährige Frau
mit ihrem Pkw aus Richtung
Burgheim kommend. Sie wollte die
Staatsstraße geradeaus in Richtung
Bertoldsheim queren. Hierbei über-
sah sie die von links kommende
31-Jährige und es kam zum Zusam-
menstoß der Fahrzeuge. Verletzt
wurde keine der Beteiligten, der
Sachschaden beläuft sich auf 5500
Euro. (nr)

KÖNIGSMOOS

36-Jährige mit 1,6 Promille
am Steuer erwischt
Im Rahmen einer allgemeinen Ver-
kehrskontrolle in der Sandizeller
Straße in Königsmoos stellten Strei-
fenbeamte am Sonntag gegen 2.30
Uhr bei einer 36-jährigen Autofah-
rerin Alkoholgeruch fest. Ein Al-
kotest ergab einen Wert von 1,16
Promille. Die Frau musste sich ei-
ner Blutentnahme unterziehen. (nr)

RENNERTSHOFEN

Geparktes Auto
mutwillig beschädigt
Ein bislang unbekannter Täter zer-
kratzte in der Zeit von vergange-
nem Donnerstag, 19 Uhr, bis Sams-
tag, 18 Uhr, in der Bertoldsheimer
Straße in Rennertshofen das Auto
einer 43-Jährigen. Dabei wurde
der Bereich der Motorhaube, des
Daches und der Windschutzschei-
be beschädigt, den Sachschaden
schätzt die Polizei auf 700 Euro.
(nr)

O Zeugen gesucht Die PI Neuburg bit-
tet um Hinweise unter Telefon
08431/6711-0.

Aus dem Polizeibericht

KARLSHULD

Unternehmergespräch:
LED-Licht am Arbeitsplatz
Das erste Unternehmergespräch des
Gewerbeverbands Donaumoos in
diesem Jahr findet am Donnerstag,
6. Februar, um 19.30 Uhr bei „ge-
sundes wohnen & leben“ in Karls-
huld in der Neuburger Straße 31
statt. Geschäftsführerin Marion
Schläfer lädt alle Interessierten ein
zu einem kurzen Vortrag rund um
die LED-Beleuchtung. Die Besu-
cher erfahren an diesem Abend
mehr über Qualitätsmerkmale,
Kostenberechnungen, Amortisation
und Einsatzmöglichkeiten dieser
extrem energiesparenden Beleuch-
tung. Anschließend ist bei einer lo-
ckeren Gesprächsrunde auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Es sind
auch Nichtmitglieder willkommen.
(nr)

O Kontakt Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung per Telefon
unter 08431/644048 oder online unter
info@donaumoos.de gebeten.

Telegramm

OBERHAUSEN

SPD-Ortsverein
macht Wahlkampf
Der SPD-Ortsverein Oberhausen
lädt alle Bürger aus den Ortsteilen
zum Wahlkampfauftakt am heuti-
gen Dienstag, 4. Februar, um 19
Uhr ins Sportheim nach Oberhausen
ein. Neben den Gemeinderatskan-
didaten stellen sich auch die Anwär-
ter für den Kreistag aus den umlie-
genden Gemeinden vor. Außerdem
hat SPD-Landratskandidat Wer-
ner Widuckel seine Teilnahme zu-
gesagt. Für die Bürgerinnen und
Bürger aus Sinning findet am Mitt-
woch, 12. Februar, um 19 Uhr
beim „Will-i-Wirt“ eine weitere
Veranstaltung statt. (nr)

RENNERTSHOFEN

SPD in Treidelheim
und Trugenhofen
Der SPD-Ortsverband Rennertsho-
fen setzt die Reihe seiner Wahlver-
anstaltungen fort. Die nächsten
Termine mit Bürgermeisterkandi-
datin Kirsten Nagl und Gemeinde-
rat Heinrich Müller sind am kom-
menden Samstag, 8. Februar, um
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus in
Treidelheim. Tags darauf am Sonn-
tag werden die Bürger aus Tru-
genhofen und Kienberg ins Gast-
haus Schneider eingeladen. (nr)

die Stadt als Hausherr und der
Landkreis als Geldgeber. Sie instal-
lieren jetzt eine zweite Klasse für
weitere 19 Schüler.

Das ging unbürokratisch und
ohne staatliche Hilfe, was das Lehr-
personal anbelangt. Denn die Päda-
gogen wurden vom Landkreis ange-
stellt. Nur deshalb war es möglich,
im laufenden Schuljahr ein Zusatz-
angebot auf die Beine zu bringen.
Kostenpunkt bis zu den Sommerfe-
rien: 20000 Euro. Zum Angebot ge-
hört neben dem Sprachunterricht
auch eine Nachmittagsbetreuung, in
der die Mädchen und Buben ihre
Kenntnisse zusammen mit den
Lehrkräften vertiefen können.

Der Freistaat beteiligt sich pro
Schuljahr mit etwas über 10000
Euro (bei Gesamtkosten von 50000
Euro). Dieser Beitrag könne „ruhig
etwas höher sein“, fügte OB Gmeh-
ling an. Denn schließlich sei eine
Sprachintensivklasse im Grunde
eine „begleitende Maßnahme zum
Asylrecht“ und falle somit eigentlich
in die Zuständigkeit des Staates.

Rektor Theo Porada freut das
Zusatzangebot, das seine Schule nun
bieten kann. Er stellte aber auch he-
raus, dass pro Jahr etwa 50 Kinder
aus dem Ausland hierher kommen.
Der Bedarf wäre deshalb also noch
etwas größer.

VON HARALD JUNG

Neuburg-Schrobenhausen „Haben
Dank für Deutschland – Kind nix
verstehen, brauchen Schule.“ Das
sagt der Mann in der Arbeitslatzho-
se. Und die junge Frau an seiner Sei-
te nickt heftig zustimmend. Das El-
ternpaar sprach allen Müttern und
Vätern gestern bei der rasch einbe-
rufenen Informationsveranstaltung
an der Mittelschule Neuburg aus
dem Herzen.

Landrat Roland Weigert und
Neuburgs Oberbürgermeister
Bernhard Gmehling hatten ihnen
kurz zuvor ein Angebot unterbrei-
tet, das den um Integration bemüh-
ten Neubürgern sehr stark entgegen
kommt: Der Sprachintensivunter-
richt an der Mittelschule wird um
eine weitere Klasse aufgestockt. Da-
mit erhalten 19 Mädchen und Buben
die Chance, möglichst schnell die
deutsche Sprache zu lernen, was sie
wiederum dazu in die Lage versetzt,
bald am Unterricht in einer Regel-
klasse teilnehmen zu können.

Eine Klasse mit 21 Schülerinnen
und Schülern besteht bereits. Sie ist
einzigartig in Bayern und deshalb als
„Neuburger Modell“ in die weiß-
blaue Schulgeschichte eingegangen.
Als sich aber nun ein noch viel höhe-
rer Bedarf abzeichnete, handelten

Zweite Klasse
Integration Landkreis und Stadt sorgen für unbürokratische und schnelle Hilfe, indem sie die

zweite Sprachintensivklasse an der Mittelschule installieren. Aber der Bedarf wäre noch größer

Die Eltern wurden gestern über das erweiterte Angebot informiert. Landkreis und

Stadt ermöglichen eine zweite Sprachintensivklasse. Foto: Harald Jung

Die Schönheit der uralten Linden am Weg auf den Antoni-
berg bei Stepperg kommt erst in den Wintermonaten richtig

zur Geltung, wenn die krummen und knorrigen Äste nicht
mehr durch das üppige Laub verdeckt werden. Links im

Hintergrund spitzt der Turm der Gruftkapelle heraus.
Foto: Geyer

Knorrige Winterimpressionen auf dem Antoniberg

Nachmittag mit Hausaufgabenhilfe,
Einzelförderung, Lesepaten, ge-
meinsamem Mittagessen, Freizeitge-
staltung, Konflikttraining und mehr.
● Elternschule: Mütter müssen eben-
falls einen Sprachkurs besuchen.
● Finanzierung: Kultusministerium,
Stadt und Landkreis.
● Zuschüsse/Unterstützung: Caritas-
verband, Lionsclub, Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge, Spenden-
gelder, Ehrenamtliche.

● Zielgruppe: Schulpflichtige, auslän-
dische Kinder ohne Deutschkennt-
nisse.
● Ziel: Sprachkenntnisse, Kennenler-
nen der Kultur im neuen Heimat-
land, Zukunftsperspektiven.
● Klasse: Maximal 20 Kinder in je ei-
ner Übergangsklasse. Kinder der
Jahrgangsstufen eins bis vier und fünf
bis neun werden nach speziellen
Lehrplänen unterrichtet.
● Ganztagsschule: Betreuung am

Das „Neuburger Modell“

Die „Musi“ ist ein gern gesehener Gast
Neuwahlen Beim Königsmooser Musikverein schwingt Hans Schiele weiter den Taktstock

Königsmoos-Ludwigsmoos Die Neu-
wahlen bei der Königsmooser Musi
im Gasthaus Kraus in Ludwigsmoos
brachten keine Überraschungen.
Hans Schiele wurde als 1. Vorsitzen-
der ebenso bestätigt wie Kassier
Maria Seitle, Schriftführerin Gabi
Brand und Beisitzerin Andrea Leh-
meier. Neu im Vorstand sind Phi-
lipp Brand als 2. Vorsitzender und
Klaus Huber als Beisitzer. Wieder-
gewählt wurden auch die beiden
Kassenprüfer Gerhard Ottillinger
und Sebastian Soller.

Die Königsmooser Musi ist ein
gern gesehener Gast. Die 25 Musi-
ker spielten in Großkarolinenfeld
zum zehnjährigen Bestehen der
Partnerschaft mit Königsmoos auf.
In Prittriching (Landkreis Lands-
berg) gaben sie eine Probe ihres
Könnens und auch beim Faschings-
umzug in Egweil begeisterten sie die
zahlreichen Besucher. Freude berei-

teten sie mit ihren Ständchen bei
zahlreichen Geburtstagsfeiern und
Hochzeiten und auch bei den kirch-
lichen und weltlichen Fest- und Fei-
ertagen in Königsmoos waren sie
unterwegs.

„Unterm Strich stehen 41 Auf-
tritte“, bilanzierte Hans Schiele das
Jahr. Vier junge Musiker haben das
Leistungsabzeichen in Silber erwor-

ben. „Ein Anreiz für weitere Musi-
ker, sich der Prüfung für die Leis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber
zu stellen“, meinte Schiele. „Die
Musiker sind eine tolle Gemein-
schaft“ ließ die sich im Mutter-
schutz befindende Dirigentin Grit
Braun von Hans Schiele übermit-
teln. Viel Spaß hatten die Musiker
bei der Ski- und Rodelfahrt am 6.

Januar. Die nächsten Auftritte zähl-
te Hans Schiele auf: Faschingsum-
zug am Rosenmontag in Egweil,
Starkbierfest am 15. März in der
Donaumooshalle und Rosenfestum-
zug am 27. Juli in Karlshuld. Die
musikalische Begleitung der Mit-
gliederversammlung hatten das Ak-
kordeon-Duo Conny Gottschall und
Andrea Breu übernommen. (ukü)

Führen die Königsmooser Musi: Klaus Huber, Maria Seitle, Hans Schiele, Gabi Brand

und Philipp Brand (v. l.). Andrea Lehmeier war beruflich verhindert. Foto: ukü

● 1. Vorsitzender Hans Schiele;
● 2. Vorsitzender Philipp Brand;
● Kassier Maria Seitle;
● Schriftführer Gabi Brand;
● Beisitzer Andrea Lehmeier,
Klaus Huber;
● Kassenprüfer Gerhard Ottillin-
ger, Sebastian Soller.

(ukü)

Die Vereinsführung

KÖNIGSMOOS-OBERMAXFELD

Schafkopfrennen
im Schützenheim
Der CSU-Ortsverband Königsmoos
veranstaltet am Freitag, 7. Febru-
ar, im Schützenheim in Obermax-
feld ein Schafkopfrennen. Tur-
nierbeginn ist um 19.30 Uhr, das
Startgeld beträgt zehn Euro, eine
Brotzeit ist eingeschlossen. Die Bes-
ten erhalten einen Geldpreis, die
vier Erstplatzierten sind für das
Endturnier auf Kreisebene am 9.
März in Schönesberg qualifiziert.
Dort gibt es unter anderem eine
viertägige Berlinreise für zwei Per-
sonen zu gewinnen. (ukü)

Telegramm

BURGHEIM

Schützenfreunde laden
zum Kesselfleischessen
Die Schützenfreunde Burgheim bie-
ten im Keller des Schützenheims in
der Ortlfinger Straße am kommen-
den Samstag, 8. Februar, ab 12
Uhr wieder ein Kesselfleischessen
an. Im Anschluss können frisch
hergestellter Presssack und Leber-
würste gekauft werden. (tbb)

KÖNIGSMOOS

Wahlinformation
der CSU
Seine Ziele für die kommende
Wahlperiode stellt der Ortsver-
band der CSU vor und zwar:
● Freitag, 14. Februar, um 19.30
Uhr im Sportheim des SV Klings-
moos
● Sonntag, 23. Februar, um 10 Uhr
beim Frühschoppen im Sportheim
der TSG Untermaxfeld
● Freitag, 28. Februar, um 19.30
Uhr im Schützenheim Obermaxfeld
mit Landratskandidat Roland Gaß-
ner
●Sonntag, 9. März, um 19 Uhr in
der Gastwirtschaft Kraus Ludwigs-
moos mit Roland Gaßner
● Samstag, 15. März, von 7.30 bis
12 Uhr am Infostand bei der Hof-
metzgerei Völler in Ludwigsmoos mit
Roland Gaßner. (ukü)


